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lnnbergischen Postanstalten und Boten im Orts - und Nach¬
barortsverkehr vierteljährlich 1 Mk . IS Pfg . ; außerhalb

desselben 1 Mk . 20 Pfg . ; hiezu 15 Pfg . Bestellgeld.

Anzeiger
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Hieju : Illustriertes Sonntsgsblatk und während der Saison : Amtliche Fremd enlist

Nr - 98 Samstag , den 20. August l910 ! 46 . Jahrgang
. darnieder. Ueber die Entstehungsursache des in einen Korb verpackt, signierte eine Adresse bahn-
j Feuers, das seinen Ausgang vom Dachstock nahm, lagernd Neunkirchen und übergab das Paket einemStuttgart , 17 . Aug. Das Volksfest beginnt §ist nichts Sicheres bekannt. Die Löscharbeiten j hiesigen Spediteur zur dringenden Besorgung.

Htirndscharr

am Samstag den 24. September und dauert bis
zum Dienstag den 27 . September. Am Sonntag
nachmittag finden Pferdetrabwettrennen und Ga¬
lopprennen für leichte und mittelschwere Pferde
statt und am Montag Schauflüge mit vier Flug-
maschinen. Für die Traöwettrennensind für Preise
m ganzen 4250 Mark ausgeworfen.

Stuttgart , 17 . Aug . Für die in Verbindung
mit dem Cannstatter Volksfest abzuhaltenden
Cchauflüge hat die Stadtverwaltung mit der Jka-
M-Gesellschaft in Berlin ein Abkommen getroffen .
Mach vier Flugapparate verschiedener Zeitdauer
«geführt werden sollen . Der Start- und Lan -
h»gsplatz wird von der Stadtverwaltung ein-
Mmt und es sollen auch sonst Vorkehrungen
Ptwffen werden , welche die Sicherheit des Pub¬
likums gewährleisten .

Stuttgart , 13 . Aug . Nach Einführung der
»euen Felduniform für Offiziere weicht, wie der
«Württ . Kr . -Ztg .

" von sachverständiger Seite mit-
geteilt wird , Württemberg von Preußen nur noch
in den Hoheitszeichen ab . Die Infanterie erhält
Me , rot passepoilierte Feldröcke, auch die Patten
jlutt bisher blau (Armeekorpsabzeichen) jetzt rot
Bssepoiliert, ohne Spiegel am Kragen ; Grenadiere

haben Spiegel mit Litzen aus silbernem

dauerten in der Mittagsstunde fort , mußten sich , Letzterer schöpfte Verdacht und erstattete Anzeüpe.aber auf die Erhaltung des Maschinenhauses be¬
schränken .

— Das Fabrikanwesen liegt in der Nähe des
Bahnhofs auf dem neuen durch ein Industriegleis
erschlossenen Baufelde, glücklicherweise von den
benachbarten Werken soweit entfernt, daß ein Ueber-
greifen des Feuers ausgeschlossen war. Die Fabrik
wurde 1906 erbaut und war eine der best einge¬
richteten einschlägigen Betriebe iu Deutschland ;
unter der umsichtigen und geschäftskundigen Leitung
von Julius Hiller hatte sich das Werk zu einem
blühenden Unternehmen entwickelt. Die Fabrikation
bestand in Holzmehl zur Herstellung von Linoleum ,
Steinholzböden, Sprengstoffen usw . Das Feuer
kam um '/i9 Uhr aus durch Explosion in einem
Mahlgange. Dadurch geriet der Dachstock in
Brand, der trotz ausgezeichneter Löschvorrichtungen
nicht zu dämpfen war . Bei der weiten Entfern¬
ung konnte die Feuerwehr nicht mit der wünschens¬
werten Schnelligkeit eingreifen . Dazu fehlte es
an Wasser, da die abgelegenen Neuanlagen noch
nicht an die Hochdruckleitung der Gemeinde an¬
geschlossen sind. So war bis Mittag das eigent¬
liche Fabrikationshaus , das nur aus Riegelfachwerk
ausgeführt war, gänzlich abgebrannt . Das an-

Mein Gewebe , die auch , wie bisher , auf dem ! gebaute massive Maschinenhaus ist gerettet . Der
ikermel angebracht sind . Mit dem Grenadier - ^Schaden geht in die Hunderttausende , ist aber
Zeichen ist zugleich eine Passepoilierung der durch Versicherungen gedeckt. Die Fabrik wird
Mdersten Aermelkante verbunden . Der schwarze wieder aufgebaut .
fragen der Artillerie ist auf einen Passepoil zu- ! Heiden he im, 12 . Aug. Ein Mann von echtem
Mmengeschrumpft, den auch die Aufschläge nur

^Schrot und Korn war der Schultheiß Lindenmaier
aufweisen, ebenso beim Pionier, der sich vom ! von Bergenweiler hiesigen Oberamts. Er war
Artilleristen nur durch weiße Knöpfe unterscheidet, j

unter dem Spitznamen „ Schwertmann" überall
Train hat am Kragen und Aermel kornblumen- bekannt. Diesen Namen gab ihm der Graf v.
blaue Passepoils, sonst ist alles rot, wie bei den Maldeghem in Bergenweiler, der große Stücke
Borgenannten . Ulanen tragen die feldgraue ! auf seinen Ortsvorsteher hielt . Die beiden ver-
Illanka nach dem bisherigen Schnitt, rot bezw. standen sich sehr gut und der stets zu Scherzen
gelb passepoiliert. Dragoner bekommen ebenfalls aufgelegte Graf ließ sich gern mit „ seinem " Orts¬
weiße bezw . gelbe Abzeichenfarben und vollständige Vorsteher in ein Gespräch ein . Manchmal aber
Rockpassepoilierung . Die Kavallerie ist die einzige war der sonst so gemütliche Graf auch übler Laune ,
Waffe , die keinen Umleg- sondern Stehkragen wenn er nach dem Bergenweiler kam und in solcher
trägt, der wie bisher mit Litzen eckig oben, ohne Stimmung suchte er in die Verwaltung des Schutt-
Ätzen abgerundet ist. Die Feldmütze, wie früher heißen allerhand dreinzureden . Da kam er aber
weich , hat nunmehr einen ledernen Kinnriemen, bei dem Alten schön an . „Hier bin i Schuttes, "
Das dürften nach der „Württ . Kr .-Ztg. " die sagte Lindenmaier . Als Graf sind Sia uf d 'Welt
Hauptmerkmale der Neuuniformierung sein neben komm «, aber zum Schuttes mueß ma ' earscht
dm bereits bekannten matten Knöpfen, der grauen g

'wählt werda . Hier Han is ' Schwert in der Hand ! "
Farbe und dem neuen Schnitt (bisher Rock- jetzt Der Gras, der auch einen derben Spaß verstand,
Fvppenschnitt) ; die Taschen im vorderen Rockschoß war entwaffnet . Leutselig klopfte er seinem„Schuttes"
»icht zu vergessen . Vorläufig wird die neue auf die Schulter : „Bravo gesprochen Schwertmann
Haiform nur vereinzelt getragen werden , dagegen ich werde mirs merken !" Von da an war Schütt¬
erste sie vom 1 . April 1911 ab , mit einigen Ein- heiß Lindenmaier der „Schwertmann "

. Jedes
Kränkungen, an Stelle der wenig beliebten Kind kannte ihn unter diesem Namen.
Mewka häufiger auftreten . ! Baden - Baden , 19 . Aug. Das Passagier -

Freudenstadt , 17 . Aug. Von einem Freunde lustschiff VI wird voraussichtlich Sonntag früh
ffs Wintersports ist in der letzten Zeit ein Pro - in Baden-Baden bezw . auf dem städtischen Flug-
As für eine große Rodelbahn (ähnlich wie in Gelände beim Bahnhof Baden-Oos eintreffen .
Mdbad) ausgearbeitet worden . Die Rodelbahn^Welche Linie das Luftschiff nehmen wird, ist noch
>E vom Lauterweg nach dem Kienberg durch den nicht bestimmt.
Mlmenwald nach dem Waldfestplatz und von dort ! Frankfurt a . M., 17 . Aug. Der Postillion
ü?ch der Lauterbaderstraße führen . Die Länge ! Roland von Forbach unterschlug heute vormittag°ttser Bahn würde annähernd 2 Kilometer be - >auf der Fahrt Frankfurt a . M . , - Forbach aus dem
bagen.
. Mühlacker, 18 . Aug . In dem großen
Mrikanwesen der Deutschen Holzmehlwerke HillerM Cie . ist heute morgen ein Feuer ausgebrochen
ein das ganze, den Wert von einer halben Mil-M darstellende Anwesen bis aus das Maschinen -
Ms zum Opfer fiel . Der Hauptinhaber der Fa .,Mius Hiller, liegt schon seit acht Wochen krank

Wertgelaß des Postwagens zwei Wertsäcke, ent¬
haltend 80 000 Mark Bargeld. Roland, der das

Der gesamte Betrag von 80 000 Mark wurde in
dem Korb gefunden . Der Täter ist verhaftet .Berlin , 17. Aug . In der vergangenen Nacht
statteten Einbrecher, der in der Kolonie Grunewald
gelegenen Villa des bekannten Musikprofessors und
Komponisten Humperdinck einen unerbetenen Besuch
ab und entwendeten aus dem Schreibtisch des
Professors kostbare Schmucksachen. Auch andere
Gegenstände wurden geraubt .

Berlin , 17 . Äug. Der „ Reichsanzeiger "
schreibt im nichtamtlichen Teil : „ Kaiser Franz
Joseph vollendet morgen sein achtzigstes Lebens¬
jahr . Wie ihm an diesem Ehrentage seine Völker
in dankbarer Liebe entgegenjubeln , so wenden sich
auch in Deutschland die Herzen dem erlauchten
Monarchen zu , in dem wir den väterlichen Freund
unseres Kaisers , den treuen Bundesgenossen des
Deutschen Reiches , einen starken Schirmherrn des
europäischen Friedens und ein leuchtendes Vor¬
bild fürstlicher Pflichterfüllung verehren . Indem
ungezählte Millionen S . M . dem Kaiser und König
Franz Joseph ihre Huldigungen darbringen , ver¬
einigen wir uns in dem Wunsch, daß seine Weis¬
heit noch lange über den Geschicken der verbün¬
deten und befreundeten habsburgischen Monarchie
walten möge . "

— Frau von Schönebeck-Weber scheint wieder
bei recht guter Gesundheit zu sein, denn sie gibt
den Einwohnern von Schlachtensee bei Berlin , wo
sie sich in einer Irrenanstalt aufhält , Stoff zu
allerlei Gerede . Die geisteskranke Frau Weber
unternimmt mit ihrem Gatten ohne jede ärztliche
Beaufsichtigung «der Begleitung Vergnügsfahrten
nach Berlin . In Schlachtensee selbst fährt sie in
auffälliger Weise durch die Straßen , lachend und
tollend , so daß es unter einem Teil der dortigen
Bevölkerung tiefe Mißstimmung hervorruft . U . a.
hat sich Frau Weber dieser Tage mit einem Herrn ,
vermutlich ihrem Schwager, in offenem Wagen
den Schlachtenseern derart gezeigt, daß sie in über¬
mütiger Lustigkeit den Hut des Herrn aufsetzte

^und ähnliche Kapriolen vor den Augen empörter
Zuschauer trieb .

Brüssel , 18 . Ang. Die Untersuchung nach
der Ursache des Brüsseler Weltausstellungsbrandes
hat schwerwiegende Verdachtsgründe gegen einige
Ältssteller ergeben . Es handelt sich zunächst um
drei angesehene bulgarische Aussteller. Die Ver¬
dächtigen Haben, wie nachgewiesen ist , am Tage
vor dem Brande die kostbarsten Stücke ihrer ver¬
sicherten Ausstellung angeblich zu Reparaturen aus
der Ausstellung bringen lassen.

Der Ueberlandflug durch Ostfrankreich ist sglück-
lich zu Ende gegangen . Leblanc und Anbrun haben
die Strecke von Amiens nach Paris bei stillem und
Hellem Wetter glatt zurückgelegt. Leblanc hat den
Preis von 100 000 Frs . gewonnen . Er hat für
die gesamte Flugstrecke von 790 Kilometer 11
Stunden 56 Minuten gebraucht.

Wien , 18 . Aug. Sämtliche Blätter feiern
den 80 . Geburtstag des Kaisers , indem sie der
Liebe und Verehrung Ausdruck geben, die die
Völker Oesterreich-Ungarns dem väterlichen Herr¬
scher entgegenbringen , der die Kaiseridee in liehr-

Wertgelaß anscheinend mit einem zweiten Schlüssel ster Form verkörpere. Die Blätter heben die un¬
geöffnet hat, hat, um den Verdacht abzulenken, ermüdliche Pflichterfüllung und die staunenswerte
den Boden des Wertgelasses zertrümmert, wodurch Arbeitskraft des greisen Monarchen hervor und
der Anschein erweckt wurde , als ob durch den zer¬
brochenen Boden die Wertsäcke während der Fahrt
verloren gegangen seien. Roland hat einen Beutel

verweisen auf die Bewunderung die dem Kaiser in
fremden Ländern nickt weniger als im eigenen
Land bezeigt werden .



LoAakes
Wildbad , 20 . Aug. Ein eigenartiger musi¬

kalischer Genuß steht uns sür den morgigen Sonn¬
tag in Aussicht , indem die erblindete Konzert¬
sängerin Anna W alth er aus Dresden unter güti¬
ger Mitwirkung des hiesigen Organisten , Herrn
Hauptlehrers Wörner , nachmittags 3 Uhr in der
evangelischen Stadtkirche ein Konzert veranstalten
wird . Die Sängerin ist schon oft und an vielen
Orten im Konzertsaal und in der Kirche mit gro¬
ßem Erfolg aufgetreten . Sie verfügt über eine
kräftige, umfangreiche und spmpatische Mezzosopran¬
stimme , u . ihrem Vortrag wird besonders hervor¬
ragende Deutlichkeit der Aussprache und tiefe In¬
nigkeit der Empfindung nachgerühmt, Vorzüge , die
gerade bei geistlichen Kompositionen stets eine er¬
greifende Wirkung erzielen . Freunden solcher
Musik sei daher der Besuch dieses Konzertes aufs
wärmste empfohlen . (Preise der Plätze 2 Mark ,
1 Mk . und 50 Pfg.)

Wildbad , 20 . Aug. Das Herrn Stadtschult¬
heiß Bätzner gehörige Bankgebäude in der König -
Karlstraße hier ging durch Kauf in den Besitz des
Herrn Dr . Grunow über um die Summe von
91000 Mk .

IkrilerhaLtenöes .

D a u l' i n e n h o s.
Roman von A . Marby .

Fortsetzung. (Nachdruck verboten ')
„ Mein Herz ist stumm und tot "

, warf Irmgard
tonlos ein . Sie wußte nun : Sie hatte vergebens
eine trügerische Hoffnung gehegt.

„Und wäre es so "
, rief Reimann, Blick und

Stimme von Leidenschaft durchstammt, „ an der
Glut meines Herzens wird dein Herz erwärmen
und zu neuem Leben erwachen. Jung und schön
hast du volles Anrecht auf reichen Lebensgenuß .
Ich will ihn dir erschließen, Irmgard . In meinen
Armen , an meiner Seite sollst du das Glück eines
durch Liebe beglückten Daseins kennen lernen .
Mein Gott, ich will ja in Geduld des Augenblicks
harren, wo du bekennst: „Jetzt weiß ich erst , was
es heißt : „ Leben nnd Glücklichsein.

" Den Verlobungs¬
kuß darfst du mir nicht verweigern , Irmgard " ,
keuchte er . Sich ihr nähernd , wollte er sie um¬
schlingen, doch Irmgard wich ein paar Schritte
zurück und mit aller Kraft sich fassend, sagte sie
kaum hörbar : „ Laß mich allein , ich bitte dich .

"

„Jetzt schickst du mich fort — jetzt ? — Denk
nicht," in Theos Augen blitzte es finster drohend
auf, „ mit mir zu spielen , Irmgard I Dein Vater
wartet, komm, laß uns beide zu ihm gehen. "

„ Gehe du — ich spreche ihn später — bringe
meinem Vater die Botschaft . Sein Wunsch ist
erfüllt . Und nun erzeige mir die Wohltat —
laß mich eine Weile allein . Es ist meine erste
Bitte ."

An innerer Qual fast vergehend neigte Irm¬
gard ihr Haupt, im nächsten Augenblick fühlte sie
noch einen brennenden Kuß auf ihrer Hand , dann
war sie allein . Mit ihrer mühsam bewahrten
Selbstbeherrschung war's zu Ende ; taumelnd er¬
reichte sie ihren Diwan . Darauf niedersinkend
drückte sie ihr Antlitz tief gegen das weiche Kissen,
damit kein fremdes Ohr das Stöhnen hörte, das
sich aus ihrem wunden Herzen emporrang über
die bleichen Lippen .

* **
20. Kapitel .

„ Käte, ich habe dir eine Neuigkeit mitzuteilen, "
rief Frau Ritter der heimkehrenden Tochter zu.
„ Wir haben eine Braut im Hause ! "

„ Eine — eine — "
Jeder Blutstropfen drängte sich ihr nach dem

Herzen . Momentan sinnverwirrend durchslog es
ihr Hirn : Endlich war „ Er" bei der Mutter ge¬
wesen , ihre Einwilligung erbittend.

„ Ja , ja — eine Braut ! " nahm Frau Ritter
wieder das Wort. „ Unsere liebe Irmgard hat
sich mit Herrn Reimann verlobt .

"
Träumte Käte ? Ein Schleier legte sich über

ihre Augen , um sie herum begannen alle Gegen¬
stände zu schwanken ; sie umkrampfte mechanisch
die Türklinke, während sie , mühsam einen Auf¬
schrei unterdrückend, heiser hervorstieß :

„ Das — das ist nicht wahr — kann nicht
wahr sein ! "

„Aber , liebes Kind, wenn ich dir 's sage ! " ver¬
setzte sie verwundert . „ Ueberrascht dich die Nach¬
richt wirklich so sehr, daß du ihr keinen Glauben
zu schenken vermagst ? Mir kam die Nachricht
nicht unerwarret . Ich ahnte — nein , weiß es
seit Monden, daß Reimann, von des Kommerzien¬
rats Wünschen begünstigt , sich um Irmgard be-

Hochatmend stand Käte still . Unwillkürlich
von einem Gefühl abmahnender Furcht erschauernd
blickte sie auf die leicht bewegte dunkle Flut zu
ihren Füßen. Durch das plötzlich eingetretene
Tauwetter war das seeartig angelegte Wasserbecken
hoch augeschwollen . — Von den Schauern der
Einsamkeit unbewußt gepackt , fühlte Käte sich wie
an die Stelle gefessellt. Von allen Seiten glaubte
sie hohnlachende Stimmen zu vernehmen .

Noch eine Minute des Zauderns — eine einzige
Minute, die über ein Menschenschicksalentschied —
im nächsten Augenblick, als Käte ihren Fuß erhob
zum Sprung in die Tiefe, fühlte sie sich von
starken Armen umfaßt und zurückgezogen.

Schreckbetäubt vermochte sie keinen Laut her¬
vorzubringen , war keiner Bewegung fähig — da
schlug der bekante Ton einer tiefen , weichen Mannes¬
stimme an ihr Ohr :

„ Fassen Sie sich — ich bin es, Ihr Freund !"
( Fortsetzung folgt .)

wirbt ; aus diesem Grunde — du erinnerst dich
wohl ? — sah ich dich ungern in des jungen
Mannes Begleitung.

"
„Wie das Rauschen und Brausen der nach

ihrem Hirn drängenden Blutwelle drang wie aus
weiter Ferne der Mutter Stimme an Kätchens Ohr.

Sie wollte sprechen — es blieb eine vergeb¬
liche Anstrengung , die Zunge versagte den Dienst.
Vor ihren Blicken schien sich plötzlich ein boden¬
loser Abgrund zu öffnen . Ohne ein Wort zu
sagen , verließ sie das Zimmer.

In ihrem Stübchen angekommen, fand sie einen
Brief mit einer ihr nur zu genau bekannten Hand¬
schrift vor . Im selben Augenblick war der Brief¬
umschlag entfernt, und Kätes brennende Blicke
glitten gierig über die Zeilen auf dem feinen
Briefpapier, das in Golddruck Theodor Reimanns
Initialen trug .

Allmählich schienen ihre Augen in namenlosem
Entsetzen zu erstarren . Wahrheit — alles Wahr¬
heit ! Und damit noch nicht genug : am schwersten
wirkte auf das unglückliche Mädchen die Erkenntnis
der Unwürdigkeit dessen, den sie geliebt , der es
verstanden hatte , ihr arglos vertrauendes Herz im
Sturm zu gewinnen. Wohl waren in: Verlaufe
der letztvergangenen Monde wieder und wieder
leise Zweifel an der Echtheit und Ehrlichkeit seiner
Liebe und Versprechungen in ihr aufgetaucht, doch
noch immer hatte er verstanden , sie wieder zum
Schweigen zu bringen . Als sie beim letzten Zu¬
sammensein in berechtigter Ungeduld seine Aus¬
flüchte hinsichtlich der weiteren Geheimhaltung ihres
Verlöbnisses nicht wollte gelten lassen und aufs
entschiedenste verlangte: er müsse endlich frei und
offen um ihre Hand bei der Mutter werben , war
er im Zorn von ihr gegangen .

Und nun dieser Brief !
„ Ein beklagenswertes Opfer seltsam verketteter

Verhältnisse " nannte er sich „ Die Pflicht der
Dankbarkeit gegen Kommerzienrat Fabian zwinge
ihn, seines Wohltäters höchsten Herzenswunsch zu
erfüllen und Irmgard , die ihm längst in Liebe
zugetan , als Lebensgefährtin heimzuführen. Ver¬
zeihe mir —"

Sie las den Brief nicht weiter — der Brief
entglitt ihren zitternden Fingern .

Wie gebrochen fiel die schlanke Gestalt in einen
Sessel , das Haupt sank schwer auf die Tischplatte ,
lieber die krampfhaft gepreßten Lippen des armen
Kindes kam kein Laut , der Kunde gegeben hätte
von seinen Seelenqualen, die so übermächtig, daß
sie ihr die Kraft klaren Denkens raubten . Nur
des einen blieb sie sich bewußt : sie mußte ihrem
Dasein ein Ende machen. Die arme Käte fühlte
sich so unsagbar entwürdigt , so von Haß, Ver¬
achtung und Zorn gegen den ehrlosen Verräter
und Wortbrüchigen erfüllt — sie glaubte das
Leben nicht länger ertragen zu können. Ein Tuch
über Kopf und Schultern werfend , verließ Käte
ihr Stübchen , ohne einen Blick zurückzuwerfen,
schlich sie leise und scheu die Treppe hinab und
eilte in den dunklen Park .

Im gleichen Moment, als Käte aus dem Hause
trat, wollte der junge Doktor Stein die Schwelle
überschreiten, wick aber, als er jemand kommen
hörte, ein paar Schritte zur Seite, um dem Eiligen
nicht hemmend in den Weg zu treten.

Käte Ritter erkennend, stand er im Begriff,
sich ihr mit höflichem Gruß zu nähern, aber als 8t « l »v» to,8
sein Blick ihr totenbleiches , verstörtes Antlis streifte, Oimdtzi Ar Ncn -it.-!
stockte ihm das Wort auf der Zunge. Sie hatte !
ihn augenscheinlich nicht gesehen. Mit Befremden
ihr nachblickend , sah Doktor Stein die schlanke "., ..

» . S . « «nr (Villa Osrws »)
Müdchengestalt im Park verschwinden.

llonm , Ar 8clmltboiS8 u. Vorvv.-Lktugr,
Bei solchem Wetter , um diese Abendzeit — ,

^ Arau (zrom. Aottmgon u. .
wollte Käte dort ? Würde sie erwartet oder ! ^ g ,

' ^
Homburg- großer Gott sie mußte ;a nun wissen, ihr , vl » -mA«l,«D « ott

Geliebter hatte sie betrogen ! Glich sie Nicht emer AopploC, Ar . Wild . Alorrbeim
Verzweifelnden? Was hatte sie vor ? !

' vil >» ü'rANEk » (L . Ugisoio
Von unheilvoller Ahnung getrieben, eilte Felix 8cbiobor , Arau Agbrikunt AoxtlnZe»

Stein im schnellsten Lausschritt dem jungen Mädchen !Ar . 1« i>i»tl»nor , HerrvnK.
nach . Es schien verschwunden, wie verschlungen V?irtkmiilsr, Ar. U . , Oärtlornwtr. Soislmgoll ot.
von der Finsternis, in dem nachtdunklen Park .

'

, ^ *L»rl .ji- . , Kiaseknsr .
Welchen der labyrinthisch verschlungenen Wege

^

galt es nun emschlagen ? Er überlegte nicht erst , ZobwoiMr , Arau L llrseli
wählte auf gut Glück den nächst besten und traf — iVoi38 Arau Aolsno Araed
Gott sei Dank den richtigen. H»n8 ^ «8e>»l»Ai»8 ,

Kaum hatte sein Auge sich ein wenig an die lUookor, Ar . virollt. 1Vo . ,m . Arl . Voobt. Düsselcim
herrschende Finsternis gewöhnt , als er ungefähr .. . .

L »u. i» «r«r .
zehn bis zwölf Schritte vor sich eine dunkle Ge - ^ bmiät, Ar . A . , Alowontgrlokror AiulvviZMr ,

st- l, Sie ,i -f g-r-d . aus.
auf za r-gu-n , Aus dem '

. ,schwarzen Sturmgewolk guckte die Mondsichel Autor Ar Aar! tViri
flüchtig hervor . Ihr matter Schimmer genügte

' ' » E
stein Käte im Auge zu behalten , die jetzt einen Aook , Ar . Arivatior Karlsruhe
Seitenweg einschlug. Die Unglückliche irrte planlos Atoillor , Arau lüg., Arivatioro Aortimna
umher . Amplor, Ar. ll . , Oborgmtsriolitor Attlmŝ

HmtlieksL VsrLsiekiüs
clor vom 17 . bi8 18 . Lu» , gngomolcloton AronM

LKl . » » «lliotvl
0oräo8 , Ar . Ar . mell . , mit brau Oom . (lenk
Vom8 , Ar . A. AarmstM
Lolrior , Arau lluiso AroiburZ
8oi8Sor , Arl . Aolsno ,

<ii » 8tl, . l»A«I . Hat
Ailt , Ar . Uiolr . , Agutmgnn Arankturt g . U.
Uiinck , Ar . Ariv. , mit Arau 6om . „
8o!moiclor , Ar . Aaotcvirt Arg,,Kenia!

Utatvl Ikoll « viL«
AorLus, Arau Aeli . Unnau
Aoppo , Arau VV . I)ü88oläüi'j
llaoobi, Ar . L . A ., Dm ., mit Arau Oom . Aainburz
Oclontbal , Ar . Ar . , Lr?.t , mit brau 6lom . Mn
8c,bülA6n, Arau , mit 8öbnsn Mn

I"«n8 . VilL » Kk» i» 8«1n»» nn
V. lllmäiolmm, Ar. Ar . , Aroko88or TübillW
)VoMekoiclor , Arl . Llarg , Arivalisro Areibiix
Oiorolix , krau , mit Arl. Aoebtor LntmM
8aobn, Ar. AK . , Alm. , mit Arau Aom . 8ieM

<M» 8tI >. I1il -8vl »
Ourlor, Ar . Lantmgon Älgiintem

L « t « 1
Lrrmtoin, Ar . Agnc1 »6l'io !it8rgt Auisbiirx
Alolnor, llrau Ar . , Ao !>. AolratgMttin Aoiäolber«
Arill , Arl . U . Ao<:konkgU8on (AliombaM'n)
Aots, Arl. N . „ „

»c. » Itoi » Linck «
Agulkmgnn , Arau Am . , mit Aöoiitorekon 6gimMt
Auelw , Ar . A . Aoilbroim

«f.
8toivlmu8, Ar . Acb . , Aautmann , mit

Arau 6om . Uülkoim a. 8-
Untol FI » »8«I»

kroi86iii1aii2 , Ar. A . , Aautmann
» I»atel

Iobig8 , Ar . Austuv
Würrvoilor, Ar . Ar. , Agulmunn

Aotk, Arl . AuKtznio
8 « n » i» orl »«rKlr « teI

köelcol , Ar. 6 . , mit Arau Asm.
AbMtgclt, Arau u . Arl .
Oxpsnkoiwor, Ar. Lmil

Lllvtol « A . 8tvri »
Oommoroll, Ar . Aotolior

Wiornskeiw

AuäiviKsdalM
OöppillMv

Lasel

StrgssbllrZ
Nannliöim
Aoilbronv

RoutlillZeii

AuävviMbalell
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Lsinmann , Krau Lila Naunheim
8tür/kaek , Kr . 6 . , Kaufmann Ksilbronn

ILorl L »vl,el «
geklllt , Krau Oksramtspüsgsr 8ekvv . Owünä
Sesger , Kri . „
Nclmaisr, Kr . Lsallskrsr Keusnbürv

Heim . Sebutim.
Kieäiiek . Kr . Oablsnksrg

H» «Utk»88»or Aloisr
kallter , Kr . , mit 'Loekt . u . 2 Kinäsrn Ltrasskurg

liko, . ,I «8.
xiseksr, Kr . Oksrlskrsr Ltaklksim

I^orkvIN »
7,sirsmsn, Kr. Obsrstlsutnant, mit Krau

Osmaklin Lsrlin
Kr . Kr . , Ingsnisur Koun

^.Stolpakoiv , Kr . ^ Isxis , Kais. Kuss,
ksksimrat 8t . Lstsrsburg

VIII » I'riiiliUis
Snmclkoll , Kr . 0 ., Lsrjqvvsrksäir. Klsggsn(Wsstk .)
gstle , Kr . ä ., Kr. xkil . . Obsrstuäisnrst Kkingsn

ViLIr» Irit ^ Ik -itli
Kkm, Krau Kim . , mit Losktsr LoMngsu

vrii » « K«r »x«m
Hopps , Krau 8ta6trat Ws . Kalis a . 8.
Hopps, Kri . Klaria ,

ikiiililiiiiilsiiii . Hioxioxor
Mutisr , Kr . ä . , Kauptlskrsr , mit Krau

Osmaklin 8aklon -klst/
VIII» 8 «KI11

Mäsnkain , Kr . Kran2 , Kgl . ^ mtsstrasssn-
msi8tsr, mit Krau Osm . Oriwma i . 8asli86n

Ir . 8 «Iiini <1 , Lotlreiusrw .
Korst, Kr . Okr. , Kaufmann Kinöä (Ltal/)
MI , Krau Laulins , 8taät8skultk .-Oattin Korb

Ir . ^«IiveLrivr Wr . (Villa 806s)
Kerbsr , Kr. Otto , mit Krau Osm . 8tuttgart

« ottl . !8v !tL (Villa Narla)
Krtarci , Kr . Nax, Krivatisr klünsksn

ir <»Ii . Irsikrr , Ktm .
leknsr, Kr . Obsrlslirsr Ksilbronn

Viill » I'ripI »iisr
Nlkaussn , Kr . Kran/ , Inspektor <Z. Uagrls -

burgsr Ksusrvsrsieli .-Oss . klagäskurg
V !1I» VilKtorirt

Kaneksn , Kr . klax , Kkm . Kölu
I -oävv . Wokvr , Lüksrm .

8tang, Kr . Valsntin Klspsau (Laäsn)
« »ÜL Wol .vr

Aimiisrmaiw , Kr. Oottl . . Krivatisr OsrlinAsn
Vill » Wvt ^el

LiÄilsKv V - Kaboun , Littsr , Kr . R . , mit
Krau Osm . klsisssn

I-ötö , Krau ,lulis 8tuttgart
küseorsinsr , Krau 8 . Ki//a

Lel »rvr Worovr
llällsr , Kr. Karl , Lrotsssor , mit Krau

Osmatrlin Oütsrslolr
Ilirriiliiltr

Äoll , Kr. Kanclridrtsr , m . Krl . Loekt . 8tuttgart
Lramer , Kr . Kalkarm« , „
keauss, Kri . Natkiläs „
Vom 18 . bis 19 . tVuAust angsmsiästs Krsmls

/ -r II .
L « I . « »Äkoto »

llaur , Kri . Llargarsts Oannstatt
Lo1 «L Holt « viis

V. Ljßla, Kr . Larov , Otk/isr a . I ) . , mit
Krau Osm . W^k ot Kökr

Oounx, Kr . ä . W . Lonäon
I^vii8ioii Helvoäorv

Klagswann, Krl . Lsrta unä Klara Oransss
II «lei ILnKier « roirnoi »

^ sret , Kr . LIK. , Lim . , mit Kr . Osm . 8aarbrüek6n
blilanä , Kr. Kok . , Ingsnisur, mit Krau

8tutkgart
Kranken tal

Wsl/Ksim

Lsrlin

8trassburg
Lsrlin

Nuttsr
I>1»8t1». «. illr ««!»

klrubsr, Krau Losa
Imtü , Kr . Obsramtsxüsgsr

H «tel
öüsstslkt , Krau Osksimrat
Ü0886, Kr . 2?kso6or

H «lel «. x . L «« en
°wt2 , Kr. K , Lsstauratsur
keltesokn , Kr . .1 ., Ingsnisur

Hotel I^teiLker i« . ^ « >«i . I niiini
Oillllies, Krau Ksmseksiä
öirsekislcl, Kr . Otto , Kabrikant, mit

Krau Osm . Krankturt a . N.
^ iesnsr , Kr . Kirnst, Obsrl .-Osr .-Lskrstär Kossn

Hotel I^««t
v>Lsirujgssn, Kr . ^.mtsgsriektsrat , mit

Krau Osm . 8vks (Kann .)
Eilsebikl, Kr . Kl . , Kautmann 8trassburg
^dllsiäsr . Kr. Kl . , Kaufmann vüsssklort

m «tel lkri88i«vl»ei - H «L
Klssr, Krau K >, Ksntisrs Klmwsriek
Kocling , Kr. U . , Kim . , mit Krau Osm. KamkurgKisslsr, Kr . Ksektsanivalt Kisl
Osäclsrkoss , Krau Kntsrstaatssskrstar 8tra»sburgHotel !8vl »ii» lll K . Oel »«eiL
Kagsntkau, Kr. Okr. , Laumsistsr ^vsibrüsksn
2örbsl, Krau OK . , Kkm .-Oattin, mit 8okn Klm
Kislksläsr , Kr. ^.äoll , Oksrpostsskrstär Lsrlin

Hotel l8tolLeu1 >l8
Kolii^vartk , Kr . O . , Obsrsmtssparkassisr,mit Krau Osm . LasknanA
8ekvvar2, Kr . Okristian , Nasssur Oksmnit?

<1I»r. HötLNve «vor .
Kusks , Krau ^lulis Lsutlingsn

Hie » «tii »oiiir v «Il »»ee
Oskr, Krau Xutksnkaussn

Ol»erkvi «ter Vre8 «l»er
v. Ostsrtag-8igls, Kr . 0 . Kuävvigskurg
Klrgsn/ingsr , Kr . Kinaimrat , mit Krau

Osmaklin 8ekorväort
8 » «l«l . Ll «ele

Ksrn , Kr. Krisär. , KanäMgsr Nünekingsn
8 < :»tioiis >liv » « i Li »«lliel »I»oter

Kaupp , Kr. O . Oaislingsn 0 ^ . Korb
Ik !»,Ii »8p«kt « o L vuvllt

Kiinänsr, Krau Lsclinungsrat 8tuttgart
Kaissk, Krl . KsäiviZ „Lllssbetkv VueliG We .
kiüllsr , Krau Krisclriks Oannstatt
8skwik , Krau Luiss ^Vlll » Vür « t Sl8i » »rvlr
klieksls , Kr . Oksringsn . , m . Kr . Osm . N.-Olaclkaek

Ii »i-«I . Llotl »» k HVe.» Loollstr . 193
Laumann , Kr . L . , krivatisr , mit Krau

Osmaklin Lirskksim a . K.
Vlll » llaiiinier

Kaufmann , Kr. 8. , Kim. Kuävvigskurg
Nst^gsr, Kr . 1 . , Lfm . , mit Kr . Osm . 8tuttgart

Vill »
V. lilaisr, Kr . 0 . , Lrasiäsnt ä . K . Osnsral-

äirektion ci . Losten unä Lslsgraxksn,
mit Krau Osm . 8tuttgart

Vill » Hovker
Krolnvsin , Kr . iVcloll , Lfm . Kanau

l' o^tiiieistve Ilereiii >» on
Ksvi , Kr . Kr . , Odsrrabkinsr, m . Kr . Osm . Lrstslä

1LoKEI»ree II iiitei »lrnz» i
vrsir , Krau 8tstanis, Kfm .gattin 8tuttgart

Vlll » H«I»VI» 8t»IltvI »
Ltsnningsr, Kr . VV„ Lfm . Lugano (Lslnvsix)
Ksttiek , Krl . 8 .

Lloris Hooolil
Kister, Kr . K . , K . Klissnkaknsskr . Langmsil (Lkal2)

lllesvlî istei ' Uorkkeluiee
Os^sr, Krau ölaris,Kirsktorsgattin 8el > v̂ . Omünä

kl»08 ^ «8VI» I»»N8
Krissmann , Krau Llargarsts Lsrlin

Vili » liolsee V^ lll » , Io»
Oskrig , Krau Krankfurt a . N.

Vlllo ILorlsboL
Kotkmann, Krau Kabrikant kirmassns
IVlüIIsr , Krau Kabrikant „Hll >» Iir »i»88
vslius , Kr . K . , Lfm . , mit Kr . Osm . Laä 8aOgittsr
Nargalin, Krau K. , Ktw .galtin Lotraurk (Lussl .)

IlotKon «! it <>> I.iixleiil »eijxei
Lisekotk , Kr . Lsntisr Kasssl
Ksppsnksimsr, Krau äokanna Krankturt a. N.
v . 8otksn , Kr. Obsrlsntnant Oläsnburg

FI . lllo ^er IVv. , Loliealoliestr. 225
Kausr , Kr . K , Ingsvisur, mit Krau Osm . ,

Koe.ktsr unä Linä Oannstatt
Vlll » llontedell «

Lorgsmsistsr, Kr. O . , mit Kamilis Duisburg
Lsnvs , Kr . Naior, mit Krl . looktsr Nagäsburg

ClüterkekorÄeeee lllöllee VVe.
Losentkal , Krau Lisa Nannkeim

I^orKvIII »
kisktsr , Kr. Dr. Otto , 8anitätsrat . mit

Krau Osm . Lranäsnburg a . K .
Kaut/ , Kr . äust / rat , mit Krau Osm . Dsip/ig

Vili » I' ooliov
Kiseksr, Kfl . Louiss 86t>u886llrisä
Ü1a^sr , Krau Kn na Lommsrtsvsiisr
Lol/, Krau ösrta Kllvangsn
8tor/ , Kr . Kran/ , Kauptlskrsr , mit Krau

Osmaklin Koräststtsn b . Korb
Wixtingsr , Kri . klaris 8skrvst/ingsn

8vl »eeinerii »8te . l ' tuii
8xätk, Kr. Käolt , Kan/lsirat 8tuttgart
K akn , Kr. Kkm . , mi t Kr . Osm . Lsrvvangsn ( Laä .)

VIII» I ritn ,r»tlr
Lüpping , Kr . Ktm . Oross-Uoysuvrs (Lotkr .)

Iiüe8el »i»vr Hoii »vt8vli
VVsii , Kr. ä . , mit Krau Osm . unä Kinä Lustaäl

Vlll » 8 «l»iIL
Kagsn , Krau Karolins Ws . Kamburg
Kagsn , Kr. Dr . , K . Lrot. , mit Kr . Osm . „

Oüi-txvi ' 8el »ol»er
8it/lsr , Krl . Oolmar

Veev »lt «e 8ti,o «leiiii »»ier
Klglsr , Krl . Liili 8tutt»art
Loki, Krl . Olga ,VIII » I «II 88»litt
klokr , Kr . K . , Ingsnisur , m . Kr . Osm . ^ wsibrüsksn

VlU » Veelbee
8skmiätmü1lsr , Kr . Oarl, Kkm . 8tuttgart

Vr . leeiker , LLukmaim
Wiiting, Kr. Wilkslm , Ktm . Krankfurt a . Kl.

AI. I ieilier llii ^ iiioiiii
Klsmm , Kr. Oustav, Danävvirt Wüstsnrot

^ «I»«ir» » ^ rlvpuee ^V« . , Loekstr
Kopp, Krau Lkw . Oetlingsn b . Kirskksim
Wsrtksimsr, Krau klatkiläs 8trassburg

,I »K. ViLkoel» (Vlllrt Holwiisek)
8ekssl, Kr . Kogusts Klünebsn

tLetiree V e, l
Kla^sr , Kr . O . , Kauptlskrsr Osisiingsn a . 8t .
klarer , Kr . Kaos, stuä. pkil . „VllI » Vllrtoe !»
Kasstnsr , Kr. Ksräinanä, Klagistrats-Obsr-

sskrstär , mit Krau Osm . Krkurt
kla^, Kr . 8imon, Ktm , mit Kamilis Darmstaät

L »rl Voll »» »!' W«. , Lölllss-Lai-Istr .
Kriek , Kr . Krisär. , öuskkaltsr , mit Krau

Osm . Kslsnsnüort i . Kaukasus (kusslanä )Willi . W «>» ei , Lsäälvnün
Dannssksr, Kr. Lskultksiss Dagsrsksimlllli»» Wllilbrvtt W «.
8ssZsr, Kr . Kug . , Lägvsrksdssit/sr Ksusnkürg
2akl äsr Krsmäsn
Im Vor) akrs

16 592
14105

Wer rnischtes .
— Der August ist die Zeit, in der verschiedene

unserer gefährlichsten und verbreitetsten Gift¬
pflanzen zur Reife gelangen. Besonders auf¬
merksam ist zu machen , auf die schwarzen Beeren
des Nachtschattens, auf die roten, süßlichen des
kletternden Nachtschattens und auf die glänzenden,
blauschwarzen Beeren der gemeinen Tollkirsche .
Kinder, die ohne Aufsicht in den Wald kommen ,
geraten gerne an die verführerisch einladenden
Beeren und sollten vor dem Genuß aller Früchte,
die sie nicht ganz genau kennen , eindringlich ge¬warnt werden. Schon wenige Beeren dieser Gift¬
gewächse können den qualvollen Tod des Kindes
herbeiführen. In unseren Hecken trifft man jetzt
die weichen , roten Besreu der Zaunrübe ; auch
diese Früchte wirken schädlich, wenn sie in größerer
Menge genossen werden . Ebenso sind die schönen
Vogelbeeren zu meiden , mit denen die kleinen
Kinder so gerne spielen. Aus Biberach wurde
iu den letzten Jahren gemeldet, daß drei Kinder,
die viele der Beeren gegessen hatten , an Ver¬
giftungserscheinungen gestorben sind .

Wer Holzbauten , wie Schuppen , Zäune,
Planken u . s. w . besitzt, legt auch Wert aus deren
möglichst lange Erhaltung, denn Reparaturen sind
immer mit größeren Unkosten verbunden. Man
versäume deshalb nie , schon bei der Errichtung
von Holzbauten diese mit Carbolineum und zwarmit Avenarius Carbolineum zu streichen ,wobei man Gewähr für eine langjährige Holz¬
konservierung hat . Das seit mehr als 00 Jahren
in der Praxis bewährte Earbolineum -Original-
fabrikat Avenarius ist zu beziehen durch die FirmaR . Avenarius u . Co . , Stuttgart , Hanrburg , Berlin
und Köln oder deren Niederlage Herrn W . Treiber
zum Windhof in Wildbads Ebendaselbst ist
auch Jndurin - Jdine — eine Spezialsarbe für
Neubauten — zu haben. Man erhält mit der
Jndurin -Farbe auf frischem lufttrockenem Verputzeinen gefälligen, dauerhaften Anstrich , der nicht ab¬
färbt iund auch wetterbeständig ist . Prospekt und
Gebrauchsanweisung zu Diensten.

Ktnrrdesbxrch -GHr- c' nik .
Geburten :

16 . August Schlegel, Karl, Postunterbeamter hier, eine
Tochter

Aufgebote :
15 . August Bischofs, Otto Wilhelm, Fässer ln Pforzheim

Münz, Anna Rosine hier.
19. August Maier , Konrad, Bäcker in Mössingen und

Haller , Marie Luise iu Mössingen

5llr iierlobte !
smptskls msin vollstänäig N6U sortisrtss Daqsr in Kol/- unä kolstsrmöbsl , vom sinkaeksten

> kis / um slsgantsstsn . — Lssisktigung okns Kaut/rvanv erbeten. — ——

^osspb Veilllioiwsr , wMlls . MMm
— — — sst/t östkeks Karl-Krisäriskstrasss 38 , vis - L-vis äsm 8cl >uibslir . — ——



^ ilädaä .
In der «vaagvllsvbaa 8tacktktr «be

LormtLss , äeu 21. ^ .u § ust
UaebinIttLgg 3 Mir

lircdsiikoiirert
gegeben von der

M vi blludetvn LonLsrtsängerin ssrl . Mna V/altbsr
W aus DrssLsn ,
M unter gütiger Nitvirkung
^ der Seigsnkvnstlerin ll'rt . Löoksl aus Llannbsim M
M und des Organisten M

^ _ Urn . Uauptiebrer Körner von bisr .

M Oer Lrtrag ist 20 Ounsten 6er erblindeten

M _ HonrsrtsLllgerin ._

d I . ? tat2 2 Nk. ; II . Vtat21 Uk. ; III . ? I»t2 50 ? tg.

^
Larten um Lingang .

Die Gx ^ biNlNi ^ L unbedingten Erfolges b . der Herstellung der

SiärKeWäschH ivie neu , u . somit prachtvollem , blendend-

weißem , echtem Leinenglanz mit jedem Bügeleisen , offeriert das
weithin berühmte Unterrichtsbuch „Der Männer Stolz " 40 Seiten
stark. II . Aufl ., Preis AM . 1 .— . Portofreie Zusendung durch den

Alleinig. Verlag
Frau ZMÜller-ZtUttgarl. Bügelschule; Blumenstr .21 , Tel.6 787 .

Jncl . Vorhänge richten in Farbe und Apretur wie neu . Entspr .
Behandlung von Kleidern, Blusen und dergl . mit empfind! . Farben
und Geweben . Verblaßte Gegenstände jeder Art und Farbe 'schön
und haltbar aufzufärben. Fleckenreinigung . Alles ohne Vorkenntnisse
und mit wenig Kosten können herzerfreuende Leistungen von Frauen
und Töchtern mit hauswirtschaftlichem Bildungsinteresse erzielt werden .

« ssobt sobns » , mübslo » uno billig b«l
geüssls, ' Sskonung 6orVkil » ob » l

ailslnlgs psbellcsntsn :
bisnksl L Oo . , Oüsssldorl,

»uvb rlsr seit 34 ckabren « vltboksnntan

enkel's 6IeicIi»LocIW

GlilhüerLkbkiisiittsichtkunggbank
aus Gegenseitigkeit .

Mitte Oktober 1SOS :

1 Milliarde Mk.
355 Millionen „

551
262

Bestand an eigentlichen Lebens
Versicherungen . . . .

Bankvermögen . . . . .
Bisher ausgezahlte Ver¬

sicherungssummen. . . .
Bisher gewährte Dividenden
AlleUeberfchüffekommen d Berficherungs »

nehmern zu gute
Unverfallbarkeit : von vornherein . Unanfecht -
b arkeit : nach 2Jahren . Weltpoliee : nach 2Jahren

Prospekte und Auskunft
kostenfrei durch den Vertreter der Bank :

llrn . ? r . LLMtzMtzk V ^ilädaä .

Gesucht
von jüngerem Herrn ein freund¬
liches , möbliertes

Zimmer
auf 1 . Septrmber, womöglich
mit Frühstück .

Gest. Angebote an die Red .
des Blattes.

Für Kranke und Leidende
1 Partie schöne

n.
billig abzugeben.

Zu erfrag , in d . Exp . ds . Bl .

Z2 Dienstmädchen
auch welche vom Lande, Köchinnen,
Knechte, Stützen usw . suchen Dienst¬
stellen durch Vakanzenliste „Der
Stellen - Bote , Heiligenstadt -
Eichsfeld. Keine Vermittlung .

Aeisre , farbige und rehwarre

Aarcb -VIouren
in allen Größen v . All. 3.75 an

Meirre und farbige

Masch-Lostüme
in allen Größen von

Nir . 3 .50 an .

8«rt. istenrle ,
Migl . u. Herr- gl . MI

MllävSÜ , König- Karlstr . 187 .

Oroßes Lagev
in polierten

Vertikos
rveit unter 'Avers ,
so lange Vorrat reicht.

IWMlM .
kkorrbvlm E

26 v8tl. L -k .-8ir. 36 >
vis ä vis Zotzulbnu .

Kgl Kurtheater
Samstag , den 20 . Aug . 1910

Hohe Politik.
Schwank in 3 Akten von
Richard Skowronnek .
Sonntag , 21 . Aug . 1910

Hnsarenfieder.
Luspiel in 4 Akten von Gustav
Kadelburg und Richard

Skowronnek .
Montag, 22. August 1910

Der Dummkopf .
Lustspiel in 5 Aufzügen von

Ludwig Fulda .

Ls gibt viele IHairltsifess,
aber nur einen

ksklirsinsi ' sl ^ sirksffss .

Vieser bat sieb seit 20 ssabren berväbrt

uvdmrdvon den ^ er2ten empfohlen .

Ls gibt keinen
Uslskallee aut der ganzen Welt , der aueb nur

annähernd an die allgemeine Leliebtbeit und

Verbreitung des eedten Latbreiners Llatr-

ksllee bsranreiobt .

laU -

Allseitige Anerkennung

RobertLreider
neben Hotel Ka iseb

LiaVeiLued lodul sied

von
vorm .

Daniel Ireiber

Mein Lager in

MeMarchenlen , Ktaiimcöpo,
Satin und Dress

halte ich bestens empfohlen. — In farbigen und weiße»

Damasten , Crrtonnrs , Satins
stets Vorrat in anerkannt soliden Fabriken -

Vollständige Betten
wie einzelne Teile werden prompt bei mir angefertigt und
sichere ich hiemit nicht nur pünktlichste Näharbeit, sondern
auch die Verwendung feiner Qualitäten in grau wie
weißen Bettfedern « . Flaum zu . — Von

Roßhaar zu Matratzen
von den billigsten gemischten Qualitäten bis zu der feinsten
garantiert reinsten Ware stehen jederzeit gerne Muster
zu Diensten.

Indem ich billigste Bedienung zusichere, bitte um
geneigten Zuspruch und zeichne hochachtend

A . Lipps.

kckelitiMß
odllk

QickmiiZ

krbktkv .

Lotiwsk'ssn ? Nklis..
HervorragendeLaukgetsgsukeitkür bürgert, bllnriebtungsn .
— Viele Kustsrrimmer. — Erstklassige Arbeit. — vittige
kreise. — vigene Lobreiner und Naperder -Werkstatt «.
: : : : Lotet - rund, V^irtsoUatts -llllnriLbtungsu . : : : :

lelepdoll
498 . DMsNsiusrsbrk>.sss 4.

Islepdvll
499 .

Waseb -LltlssL
in karbig und ssbwarr,

von Iivritv bis iknÄ «
mit

20
°

° kadatt

L . Usjllbrtzllvör, IiL6dü .
Villa Vs koMs — Lönig -Larlstr .

Wesük
steht ein rosiges , jugendfrrsches
Antlitz und ein reiner, zarter,
schöner Teint aus. Alles dies
erzeugt:
Steckenpferd-Lilienmilch -Seife
v . Bergmann & Co . , Nadrbeul

Preis ä St . 50 Pf ., ferner ist der
Ltlienmilch-Cream Dada

ein absolut sicher wirkendes Mittel ! vikar Hornberger
gegen Sommersprossen . Tube 50 > . - , . ..
PfenniginderHofapothrke sowie
. ei Anton Heine » Nachf. und
" Fp .Schmelrle

Arbeiterhosen
TuchhospN)

Arbeitprjoppen
blaneArbeitsaMge

Loden-IopMN
gewöhnliche und Sportfa ?on

VerussklerdN
für Maler , Gipser.

Bäcker
Wel

'erinen ,
Mozenev -Wäntet

in großer Auswahl billigst

kd . » osod
E». GottksdieiiA
13 . Sonntag n . Trinitatis.
Vorm . 9 ' /. Uhr Predigt

Stadtpfarrer Rösler.
Nachm. 1 Uhr : Christen'

lehre mit den Töchtern. Stadt'
' kar Hornberger . ,

. Abends ' /e8 Uhr Blbe>'

stunde in der Kleinkinder'

Telefon Nr . SS Redaktion, Druck und Verlag von A. Wild breit , Wildbad .
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